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Auswandern Einwandern

Eine ganze Reihe von Tierarten wandern
im Herbst oder Winter in unser
Land ein. Diese Wintergäste sind aus
ihren nördlichen Herkunftsgebieten
ausgewandert.

Die Rauhhautfledermaus legt zwischen ihrem

Fortpflanzungsgebiet in Nordosteuropa und der

Schweiz hunderte von Kilometern zurück.

Winterschlafende Tiere werden beim Abtragen
von Holzstapeln entdeckt.
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Auf unseren eisfreien und nahrungsreichen
Flüssen und Seen überwintern riesige Scharen von

Enten, Möwen und anderen Wasservögeln.
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In Jahren mit vielen Buchnüsschen überwintern bei

uns mehr Bergfinken als sonst. Die tagsüber
umherstreifenden Vögel versammeln sich manchmal

millionenweise an einem Schlafplatz.
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